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Veranstaltungen und Hinweise  
 

 Jeden Dienstag  16:30 Uhr  St. Vicelin Kirche 
  Rosenkranzgebet vor der Abendmesse 
 

 Jeden Mittwoch   17:30 - 18:00 Uhr  Herz-Jesu-Kirche 
  Eucharistisches Gebet    
 

 Jeden Donnerstag  12:00 Uhr  Herz-Jesu-Kirche 
  Rosenkranzgebet 
 

 Jeden Donnerstag  19:30 - 21:30 Uhr Gemeindehaus St. Vicelin 
  Christ Factory   
  Treffen junger Christen in Studium, Ausbildung und Berufsstart 
 

 Jeden 4. Freitag im Monat 14:00 Uhr  Gemeindehaus St. Vicelin 
  Sprachkaffee für jeden der Deutsch sprechen möchte 
 

 Donnerstag, 22.01.  15.30 Uhr  Gemeindesaal St. Vicelin 
  Treffen Seniorenkreis St. Vicelin 
 

 Mittwoch, 28.01.  19:00 Uhr   Gemeindesaal St. Vicelin 
  Treffen Frauenkreis St. Vicelin 

Über unsere Gemeinde hinaus:  
 

Einmal im Monat veröffentlicht die Pfarrei per eMail 
einen Newsletter mit offiziellen Mitteilungen, Infos zu 
anstehenden Veranstaltungen und Berichten aus dem 
Leben der Pfarrei, ihrer Gemeinden und den Orten 
kirchlichen Lebens.  
Bitte abonnieren Sie diesen unter:  
www.zdlm.de/newsletter und lassen Sie sich 
regelmäßig informieren. 

Prosit Neujahr! im Haus der Begegnung 
 

Das Gemeindeteam Propstei Herz Jesu lädt herzlich ein zum Neujahrsempfang:  
Am Sonntag, 11.1.26, wollen wir gemeinsam mit Sekt, Saft und Selter anstoßen auf 
das neue Jahr und einen kleinen Ausblick geben auf die Aktivitäten für das neue 
Jahr. Wir freuen uns auf eine fröhliche Stunde der Begegnung, nach der Heiligen 
Messe an diesem Sonntag.  
Herzlich Willkommen dazu. 
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Berichte 
 

Lichtgestalten im November 
Das Thema "Ängste", es hat vielleicht machen Menschen Angst gemacht, die 
Kirchbänke waren etwas licht besetzt. Aber beim Lichtgestalten -Abend ging es vor 
allem darum, wie wir mit Ängsten umgehen, wo wir Hilfe finden, was wir selbst tun 
können, und auch, dass Angst überlebenswichtig ist. Und es war wieder ein 
spannender Abend!  Claudia Schophuis hat (u.a.) über die Angst vor Krieg 
gesprochen, und über Traumata, die Soldatinnen und Soldaten erleben, und von der 
sie ihr als Militärseelsorgerin erzählen. Frank Gottschalk als Telefonseelsorger hat oft 
mit Urängsten zu tun und hat sie so beschrieben, wie sie jeder und jede von uns 
erleben. Und Peter Otto hat an Jesu Ängste erinnert, die sich im Garten Gethsemane 
bei ihm zur Todesangst steigern. Und an die Auferstehung, die uns Christen zeigt, 
dass wir bei aller Angst vor Tod und Sterben wissen: "Da kommt noch was Schönes", 
wie ihm ein sterbender Amtskollege einmal sagte. Wer daran glauben kann, wer ein 
stabiles soziales Umfeld hat, wer den Mut hat, sich in Angst und Not Hilfe zu holen, 
ist resilienter als andere, das sagen ExpertInnen. 
Eine für mich wichtige Hilfe gegen Angst ist: Musik! Als Kind habe ich lauthals 
gesungen, wenn ich in den Keller musste. Als Erwachsene singe ich manchmal auf 
dunklen Wegen. Und beim Lichtgestalten-Abend am 21. November hat uns die Musik 
von Arne Wolf an der Gitarre, Kati Frölian mit Saxophon und Klarinette, und Konrad 
Kata an der Orgel wunderbar durch den Abend getragen. Danke dafür! 
Und unsere größten Ängste?  
Wir haben sie an diesem Abend auf ein Blatt Papier geschrieben und sie im Garten 
verbrannt, den Rauch zum Himmel aufsteigen lassen und sie damit losgelassen. 
Beim Herrgott sind sie gut aufgehoben. Und wir auch. 
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Rückblick  -  Großer Andrang bei St. Martin 
 

Wir hatten ja schon 2024 eine sehr große Menge an Lichtern, Laternen, Kindern und 
Erwachsenen - in diesem Jahr war es ein Rekord von gut 1000 Menschen. So die 
Auskunft der Polizei.  
Begonnen hat der Martinszug vor dem Marienkrankenhaus. Ein Bettler, ein reitender 
Ritter und Helfer. Sie standen im Mittelpunkt einer kurzen Ansprache mit ersten 
Liedern zu St. Martin. Dann ging es von der Parade über die Holstenstraße und 
Obertrave durch die Hartengrube wieder zurück zur Propsteikirche Herz Jesu.  
An mehreren Stationen hielt der große Zug, und es erklangen weitere Lieder, 
unterstützt von einem kleinen Posaunenchor. 
Es war eine tolle Stimmung, auch später vor der Kita und im Garten beim 
Punschtrinken. In diesem Jahr hat auch erstmals offiziell die Domgemeinde 
mitgemacht, das war eine schöne ökumenische Gemeinschaft. 
Logistisch sind wir aber ein bißchen an unsere Grenzen gestoßen: wir müssen mehr 
"Ordner" haben, um den Zug sicher zu begleiten. Wir brauchen eine bessere und 
größere Technik, damit alle besser hören können, was der Propst über St. Martin zu 
erzählen hat. Und Hilfe beim Punschausschank, Auf- und Abbau ist auch nötig - 
denn bisher stemmen das die Mitarbeiterinnen der Kita und ihre Leiterin Sabrina 
Bayer ganz allein.  
Davon abgesehen aber ist es eine Aktion, die einerseits St. Martin schön in den 
Mittelpunkt rückt, und andererseits für die katholische Kirche und unsere  
Pfarrei Zu den Lübecker Märtyrern eine starke Sichtbarkeit in der Stadt schafft. So 
eine Öffentlichkeitsarbeit ist für uns Katholiken in der Hansestadt einfach wichtig. 
Und so freuen wir uns auf einen nächsten Martinsumzug am 11.11.2026! 
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Rückblick  -  Advent in und an der Propsteikirche 
 

Die "Adventstankstelle Herz Jesu",  
sie hat wieder viele schöne 
Aktivitäten geboten. Musik in Konzert 
(Lübecker Singakademie) und 
Gottesdienst (Sonntag Gaudete mit 
dem Propsteichor Lübeck), 
adventlicher Basar mit vielen tollen 
handgefertigten Dingen und 
köstlichen Kuchen, eine "lebendige 
Krippe mit Maria, Josef, einem 
kleinen und einem großen Hirten, 
und mit eine Aktion mit "Muffins to 
go" und Punsch, die trotz 
zwischenzeitlich ausgefallenem Punschkocher viel Anklang fand. Und dann war auch 
noch der Heilige Nikolaus da, der die Kinder am 7. Dezember beschenkt hat. Dazu 
eine Seniorenadventsfeier, Adventsgestecke für das Haus Simeon, und schließlich 
folgten noch Krippenfeier und die Weihnachtstage - das alles hat mit ganz viel 
ehrenamtlichem Engagement stattgefunden. Allen Bäckerinnen, HelferInnen und 
Aktiven herzlichen Dank für das Mittun - das Jahresende ist immer eine kleine 
Herausforderung, weil schon durch das Jahr so viele Ergebnisse und Aktivitäten 
stattfanden, für die die Gemeinde Unterstützung braucht. Darum hier einmal ein 
extra große DANKESCHÖN an alle, die sich einbringen und eingebracht haben.  
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 Pfarrei, Stadt, Ökumene,... 
 

 Abendessen für Leib & Seele - gemeinsam statt einsam 
 Jeden letzten Dienstag im Monat um 18.30 Uhr im Haus der Begegnung 
 
 Ökumenischer  Bibelkreis 
 Jeden ersten Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in St. Bonifatius, Wickedestr. 74 
 Kontakt: Barbara Abel, Tel.: 0176-50995309 u. Maria Küffner, Tel.: 0451-471727 
 
 Bibelabende in St. Paulus 
 Jeden 3. Montag eines Monats (Montag, 19.01. um 19.00 Uhr in  
 St. Paulus, Timmendorfer Strand 
 
 Monatliches Taizégebet 
 Mittwoch, 28.01. um 19.00 Uhr in St. Bonifatius, Wickedestraße. 
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Liebe Interessierte!  
Liebe Nütschaufahrende! 
 

Herzliche Einladung zu einem  
religiösen Wochenende im Kloster Nütschau  
von Freitag, 20. bis Sonntag, 22. Februar 2026 
 

Thema: Quo Vadis 
Wohin geht´s ? Wohin gehst du..?    
Mensch / Gesellschaft / Kirche 
 

Umbrüche und Veränderungen im persönlichen, 
gesellschaftlichen und kirchlichen Leben!  
Wohin geht´s?  
Befürchtungen und Hoffnungen werden emotionalisiert ausgetragen.  
Wohin gehst du? Was ist, wenn die Frage konkret, direkt wird?  
Christlicher Glaube und die Bibel deuten Lebenswirklichkeiten, hinterfragen 
Haltungen und wollen Orientierungen geben.  
Quo Vadis Was trage ich mit? Was trägt mich? Wohin will ich ankommen? In 
verschiedener Weise werden wir uns mit Fragen und Inhalten beschäftigen. 
Es sind 22 Plätze reserviert. Bekannte Gesichter wiedertreffen, neue Menschen 
kennenlernen, in die Kloster-atmosphäre eintauchen, Glaubensvorstellungen ins 
Gespräch bringen, Glauben feiern, sich für den Alltag bereichern lassen, die 
gemeinsamen Mahlzeiten genießen und die Klönrunden zwischendurch… dafür ist 
das Kloster Nütschau ein hervorragender Ort. 
Den vollständigen Text mit der Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie im 
Schriftenstand bzw. auf der Pfarreihomepage. Bitte beachten Sie die Fristen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Pastoralreferent Michael Wrage 

Regelmäßige Informationen 
über Gottesdienste und Veranstaltungen können Sie dem monatlich erscheinenden 
„Gemeindeblatt“ entnehmen, welches in den Kircheneingängen und im 
Kirchenladen zur Mitnahme ausliegt. 
Pfarrpastoralrat und Kirchenvorstand 
Die Termine und Orte werden im Gemeindeblatt und auf der Website der Pfarrei 
https://katholische-pfarrei-luebeck.de/ veröffentlicht.  
Die Protokolle findet man unter:  
https://katholische-pfarrei-luebeck.de/kontakte-2/pfarrpastoralrat/ bzw. 
https://katholische-pfarrei-luebeck.de/pfarrei/kirchenvorstand/ 
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Mini-Fahrt nach Assisi 
 

Ein unvergessliches Erlebnis erwartet alle Ministrantinnen und Ministranten 
ab 14 Jahren: Gemeinsam geht es vom 29. Juli bis 05. August 2026 auf den 
Weg nach Assisi, auf die Spuren des heiligen Franziskus.  
Neben historischen Kirchen und Kunstwerken geht es aber auch um Euch: 
Was brauche ich? Wie erlebe ich einen der schönsten Orte auf dieser Welt. 
Wo kann ich -sinnbildlich– anklopfen, damit ich Neues (auch in mir) 
entdecke. 
Kontakt und Anmeldung: 
Diakon-wuest-@katholische-Pfarrei-luebeck.de, Tel.:0163-2487727 

Pilgern auf dem Jakobsweg 2026 
 

Die Katholische Familienbildungsstätte Lübeck bietet im Frühjahr 2026 (17. bis zum 
31. März) eine Reise auf dem Portugiesischen Jakobsweg von Porto nach Santiago de 
Compostela an.  
 
In einer kleinen Gruppe von maximal neun Teilnehmern geht es in elf Tagesetappen 
(zwischen 15 und 25 Kilometer lang) durch den Norden Portugals und durch 
Galizien. Übernachtet wird in einfachen Herbergen. 
 
„Die Erfahrung des Pilgerns auf dem Jakobsweg ist für jeden und jede anders. 
Gehen, essen, trinken, schlafen – das Leben auf dem Jakobsweg ist für viele 
Menschen ganz anders als das Leben hier zuhause. Vieles aus dem normalen Alltag 
wird unwichtig. Gott begegnen, sich mit den eigenen Fragen und Entscheidungen 
auseinandersetzen, anderen Menschen zuhören und mit ihnen den Weg teilen, das 
Leben teilen, die Schmerzen teilen – all das kann passieren, “ sagt der Reiseleiter 
Jochen Proske. Er ist Ehe-, Familien- und Lebensberater und führt seit 2014 Gruppen 
auf dem Jakobsweg. Bereits 2024 war er mit einer Gruppe für die Familienbildungs-
stätte unterwegs. Auf die Frage nach dem religiösen oder spirituellen Charakter 
dieser Reise antwortete eine Teilnehmerin beim damaligen Auswertungstreffen: „Die 
Möglichkeit, jenseits des Alltags über Fragen und Anliegen nachzudenken, in mich 
zu gehen, zum Teil angestoßen vom Morgenimpuls, das war schon etwas ganz 
Besonderes. Die Ankunft in Santiago hat in mir ein tiefes Gefühl des Friedens 
ausgelöst.“  
 
Die Anmeldung erfolgt über die Katholischen Familienbildungsstätte Lübeck. 
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Verstorben sind: 
13.12. Dr. Gerhard Lindner 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
07.12. Luise Hasselgruber 
 

Wir beten in der Hl. Messe für: 
13.08. St. Vicelin die Verstorbene Anna Blazej 
 

Herzlichen Dank für die Kollekten: 
09.11. für die Kommunionkatechese in der Pfarrei (korrigiert) 691,52 ¤ 
16.11. für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 608,23 ¤ 
23.11. für die Pflege der Orgel Herz Jesu (in Herz Jesu) 825,83 ¤ 
23.11. für die Pflege der Orgeln (in St. Vicelin) 166,01 ¤ 
30.11. für die Seniorenarbeit in der Pfarrei 743,98 ¤ 
08.12. für die Heizkosten in der Pfarrei 944,83 ¤ 
15.12. für die Lübecker Telefonseelsorge 683,46 ¤ 

Das Gemeindeblatt erscheint monatlich.  
Der Abgabeschluss der Beiträge für die kommende Ausgabe  

ist am 17.01.2026 um 11:00 Uhr. 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Zu den Lübecker Märtyrern 
Dienstags und donnerstags 14:00 - 16:00 Uhr,  mittwochs und freitags, 9:00 - 12:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros Herz Jesu 
Dienstags und donnerstags, 14:00 - 16:00 Uhr, mittwochs und freitags, 09:00 - 12:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Vicelin 
Dienstags und freitags, 9:30 - 11:00 Uhr, donnerstags 09:30 - 10:30 Uhr 

 

 (ViSdP) Propst Giering: Tel.: 0451-70987-10, propst@katholische-pfarrei-luebeck.de  
 

Unser Spendenkonto: IBAN: DE49 4006 0265 0023 1239 15 BIC: GENODEM1DKM 

Wir veröffentlichen in unseren Mitteilungen bei kirchlichen Anlässen wie Taufe, 
Trauung, Beerdigung die Namen der Betreffenden. 
Sollten Sie nicht wünschen, dass Ihr Name in unseren regelmäßigen Mitteilungen 
veröffentlicht wird, so benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig. Danke! 


